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PRESSEMITTEILUNG  
 
 
DIE GEWINNER STEHEN FEST 
 

Preisverleihung und Abschlussgala der Biberacher Filmfestspiele 2024 

Biberach, 3. November 2024 – Mit einer glanzvollen Gala in der Stadthalle Biberach gehen 
die 46. Biberacher Filmfestspiele am Sonntagabend zu Ende. Im festlichen Rahmen wer-
den die besten Werke des Festivals ausgezeichnet. Über 50 Filme stellten sich in diesem 
Jahr dem Urteil der Fach-, Publikums- und Schülerjury, die in acht Kategorien die Gewinner 
kürten. Die Vielfalt und Qualität der Filme spiegelten die Themen und Herausforderungen 
der heutigen Zeit wider, und das Publikum durfte sich über bewegende, inspirierende und 
nachdenkliche aber auch zum Lachen anregende Filmproduktionen freuen.  
 
Die Auswahl der Preisträger stellte die Jurys vor eine schwierige Aufgabe, da die Qualität 
der eingereichten Filme in allen Kategorien außergewöhnlich hoch war. „Es war keine 
leichte Entscheidung“, betonte ein Jurymitglied. „Jeder Film hatte seine eigenen Stärken 
und verdient Anerkennung.“ Bis gestern Abend wurden noch Filme von den Jurys gesichtet. 

Die Preisträger der Biberacher Filmfestspiele 2024 sind: 

• Goldener Biber: Frisch von Damian John Harper. Für den besten Spielfilm, von der 
Stadt Biberach mit 8000 Euro dotiert 

• Schüler-Biber: Der Bote von Andrei Turcan. Von der Kreissparkasse Biberach do-
tiert mit 3000 Euro 

• Mittellange-Filme-Biber: Sturm und Drang von Wouter Wirth. Von der Volksbank 
Ulm-Biberach mit 2000 Euro dotiert. 

• Kurzfilm-Biber: Letzter Vorhang von Ben von Grafenstein. Von der IHK-Ulm mit 
2000 Euro dotiert 

• Debüt-Biber: Another German Tank Story von Jannis Alexander Kiefer. Vom Land-
kreis Biberach mit 3000 Euro dotiert. 

• Doku-Biber: Where we used to sleep von Matthäus Wörle. Von der Firma Liebherr 
mit 3000 Euro dotiert 

• Fernseh-Biber: Sterben für Beginner von Christian Klandt. Vom Autohaus Rapp mit 
3000 Euro dotiert 

• Publikums-Biber: Ungeschminkt von Dirk Kummer. Von der Werbegemeinschaft 
Biberach mit 2000 Euro dotiert 

Den Ehren-Biber erhielt Axel Milberg am Freitag den 1. November 2024 im Rahmen der 
Vorstellung des Tatorts: Borowski und das ewige Meer. 
 

Die Filmschaffenden zeigen sich begeistert von der einzigartigen Atmosphäre in Biberach. 
Die familiäre Stimmung und der Austausch auf professioneller Ebene während des Festi-
vals wurde von vielen als inspirierend und motivierend empfunden. Der intensive Dialog 
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zwischen Publikum, Regisseuren und Schauspielern machte die Biberacher Filmfestspiele 
auch in diesem Jahr zu einem besonderen Erlebnis. 

Die Biberacher Filmfestspiele 2024 waren erneut ein voller Erfolg und boten nicht nur Filme 
von herausragender Qualität, sondern auch ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm, 
das Filmfans aus der ganzen Region anlockte. Die Organisatoren bedanken sich bei allen 
Teilnehmern, Unterstützern und Juroren und blicken bereits mit Vorfreude auf das nächste 
Jahr. 
 
Herzliche Grüße 
Tamara Föhr 
Presse & Marketing 

Biberacher Filmfestspiele e.V. 
Theaterstraße 6, 88400 Biberach 


